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Vorwort

Das Einheitliche Patentgericht (EPG) hat im Jahr 2023 seine Arbeit aufgenommen. Dies
stellt einen wesentlichen Meilenstein in der Harmonisierung des europäischen Patentrechts
dar. Das Einheitspatentsystem ist mit der Schaffung des EPG in Europa Wirklichkeit
geworden.
Dieses Praxishandbuch bietet eine Darstellung der Strukturen und des Verfahrens vor

dem EPG. Es richtet sich an alle, die mit dem neuen System direkt oder indirekt in
Berührung kommen, seien es Rechtsanwälte, Patentanwälte oder Fachleute in den Patent-
abteilungen der Industrie. Das Buch soll Hilfestellung geben und dem Leser als erster
Anlaufpunkt eine schnelle Orientierung und Handlungsempfehlungen in Rechtsstreitig-
keiten bieten, wo immer das zum jetzigen Zeitpunkt schon möglich ist.
Das Handbuch ist in mehrere Kapitel unterteilt, die eine Analyse und praktische Anlei-

tungen zu verschiedenen Aspekten des Einheitspatentsystems bereitstellen. Die Themen-
wahl reicht von den Grundlagen des EPG über strategische Überlegungen zur Vorberei-
tung von Verletzungsklagen in den teilnehmenden EU-Mitgliedstaaten, einschließlich
Besichtigungsverfahren, bis hin zu spezifischen Verfahrensfragen wie Vollstreckung sowie
weitere prozessuale Besonderheiten. Besonderes Augenmerk wird dabei naturgemäß auf
das Hauptsacheverfahren gelegt, einschließlich möglicher Aspekte der Verteidigung.
Die Inhalte dieses Handbuchs wurden von einer Vielzahl von Syndikuspatent- und

Rechtsanwälten erfahrener, patentanmelde- und durchsetzungsaktiver Unternehmen mit-
gestaltet. Diese Experten bringen ihre umfangreiche Erfahrung ein und verleihen den
behandelten Themen damit eine hohe Praxisrelevanz. Wir danken allen Autoren ausdrück-
lich für Ihr großartiges Engagement im Rahmen der Erstellung des vorliegenden Hand-
buchs.
Unser weiterer Dank gilt unseren Familien, aber auch unseren Kanzleikollegen und

Freunden, die uns bei der Erstellung dieses Werkes maßgeblich unterstützt haben. Unser
spezieller Dank gilt Herrn Dr. Stefan Kettler, der das Projekt angestoßen hat, und Prof.
Dr. Aloys Hüttermann, der das Projekt persönlich und fachlich unterstützt hat.
Wir danken darüber hinaus ganz besonders dem Vorsitzenden Richter der Lokalkammer

Düsseldorf und Präsidiumsmitglied des EPG Herrn Ronny Thomas sowie Frau Heike
Strysio von der Gerichtskanzlei. Sie haben uns bei der Erstellung der R-13 Muster mit
hohem persönlichem Einsatz wertvolle Hilfestellung gegeben, für die wir sehr dankbar
sind.
Für Ergänzungs- und Korrekturhinweise, die wir für die 2. Auflage dieses Praxishand-

buchs gerne berücksichtigen werden, sind wir ebenfalls dankbar und bitten um Zusendung
an koukounis@mhpatent.de und mhu@preubohlig.de.

Düsseldorf im September 2024
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